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B-Klasse Allgäu 8 Saison 2012/2013

21. Spieltag
Sonntag, 05.05.2013, 13:15 Uhr

TV Weitnau 2 – TSV Heising 2
Nächstes Spiel am 09.05.: TSV Burgberg 2 – TVW 2 

---------------------------------------------------------------------------

Kreisklasse Allgäu 4 Saison 2012/2013

21. Spieltag
Sonntag, 05.05.2013, 15:00 Uhr

TV Weitnau 1 – TSV Heising 1
Nächstes Spiel am 09.05.: TSV Burgberg 1 – TVW 1

Nachwuchsarbeit beim TVW

Ein paar 
Eindrücke aus 

der 
Jugendarbeit 

des TV Weitnau
Die Bilder entstanden im 
letzten Herbst im Training 
der E Jugend. Zu diesem 
Zeitpunkt konnte man bis 
zu 27 Nachwuchskicker 
beobachten wie sie unter 
der Leitung von Maik 
Eichfeld, Maximilian 
Danner    und     Marius
Wiedemann ihre Technik verfeinerten. Inzwischen konnte aus dem großen 
Kader auch noch eine F Jugend gemeldet werden und somit das Angebot des 
TV Weitnau wieder komplettiert werden. Man beachte, dass der TV Weitnau 
alle Jugendmannschaften von der F bis zur A Jugend stellt. Dies ist 
heutzutage im Allgäu nicht mehr die Regel. Oft werden Spielgemeinschaften 
oder ähnliches gebildet um genügend Spieler und Trainer zu bekommen. Die 
einzige Ausnahme bildet die B Jugend unter der Leitung eines Trainerduos 
aus Missen und aus Weitnau. Ein Dank gilt hier allen Verantwortlichen des TV 
Weitnau die diesen Aufwand immer wieder schultern und einen problemlosen 
und erfolgreichen Spielbetrieb von der Jugend bis zu den Senioren möglich 
machen!!!
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Knastmannschaft der JVA München sucht 
händeringend erfahrenen Manager 

ausrichten dürfen, könnten wir dann 
vielleicht sogar in einer richtigen 
Liga mitspielen."
Der zukünftige Manager des FC St. 
Adelheim müsste nicht nur 
imstande sein, junge Talente zu 
fördern, sondern auch über 
Trainerentlassungen entscheiden, 
die Gelder aus der Mannschafts-
kasse  (z.  Zt.  87,33 Euro)  gekonnt

München (dpo) - Nachdem sich trotz 
jahrelangen harten Trainings der 
Erfolg für den FC St. Adelheim nicht 
einstellen will, ist den 
Verantwortlichen eines klar: Die 
Häftlingsmannschaft der Justizvoll-
zugsanstalt München braucht 
dringend einen erfahrenen Manager,

der auch mal zupacken kann. Es darf jedoch bezweifelt werden, dass 
sich ein solcher Vollblut-Profi derzeit unter den rund 2000 Insassen der 
Haftanstalt befindet.
Teamkapitän Eduard "Ede" Meier (37, bewaffneter Raubüberfall) weiß, 
dass es schwierig ist, an derartiges Spitzenpersonal zu kommen: "Wir 
bräuchten hier einen Typen, der richtig Ahnung von Fußball hat und 
gleichzeitig selbst aus komplizierten Spielercharakteren das Beste 
herausholen kann", so der Mittelfeldstratege (41 Spiele/5 
Platzverweise) .  "Auch   wenn   wir   leider   ausschließlich   Heimspiele

verwalten und als echte Autoritätsperson zur Not auch mal ein richtiges 
Donnerwetter loslassen können. 
Das größte Talent der JVA München, der Brasilianer B. (23, 
Brandstiftung), hätte sogar eine konkrete Vorstellung, wer seinem Team 
zum Erfolg verhelfen könnte. "In meiner Zeit beim FC Bayern München 
hatten wir einen tollen Vereinspräsidenten. Sein Name fällt mir gerade 
nicht ein, aber genau so einen bräuchten wir." B. bezweifelt allerdings, 
dass ein derart rechtschaffener und wohlhabender Mann je mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten würde.
Quelle: www.der-postillon.com

Ein Spiel dauert so lange, bis der Ball im Aus ist
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TV Weitnau II - SV Lenzfried II  0:2

Das erste „Heimspiel“ nach der Winterpause konnte leider nicht 
auf dem heimischen Rasen stattfinden, sondern musste auf den 
Kunstrasenplatz nach Betzigau verlegt werden.
Die Partie begann direkt sehr schwungvoll und die Weitnauer 
Elf könnte sich zu Beginn leichte Vorteile durch ein recht 
sicheres Passspiel erarbeiten. Bereits in der Anfangsphase 
wurde deutlich, dass sich an diesem Tag ein sehr intensives 
Spiel mit vielen Zweikämpfen entwickeln würde.
In der 18.Minute konnte die Weitnauer Defensive einen langen 
Ball der Gäste nicht sauber klären und so konnte Lenzfried 
durch einen strammen Fernschuss aus etwa 20 Metern das 0:1 
erzielen.
Kurz darauf mussten die Argentaler dann den nächsten 
Nackenschlag hinnehmen, als ein Lenzfrieder Stürmer eine 
Flanke zum 2:0 verarbeiten konnte.
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit bestimmte trotz des 
Rückstandes der TVW das Spiel, allerdings war man nicht in 
der Lage klare Torchancen zu kreieren.

Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich zuerst eine eher 
zerfahrene Partie, die durch sehr viele intensive Zweikämpfe im 
Mittelfeld bestimmt wurde. Als jedoch in der 60. Minute der 
Schiedsrichter einen Gästespieler nach einer Tätlichkeit die 
Rote Karte zeigen musste, gelang es den Weitnauern  wieder 
etwas mehr das Spiel unter ihre Kontrolle zu bringen. Jedoch 
waren die Weitnauer auch weiterhin nicht in der Lage sich 
gefährliche Torchancen zu erspielen. 
In der Schlussphase warfen die Argentaler noch einmal alles 
nach vorne, was den Gästen teilweise viel Raum für Konter bot, 
allerdings war kein Team mehr in der Lage ein Tor zu erzielen.

Abschließend kann gesagt werden, dass die Weitnauer Elf eine 
durchaus gute Leistung abgeliefert hat, jedoch Lenzfried 
verdient gewonnen hat, da sie die klareren Chancen hatten und 
diese auch genutzt haben. MR

TSV Betzigau – TV Weitnau 0:0

Schritt in die richtige Richtung für den TVW! Weitnau erkämpft 
sich in Betzigau ein 0:0 und bleibt erstmals in dieser Saison ohne 
Gegentreffer.

Nach der herben Pleite der Vorwoche, ging es für die Weitnauer 
Elf zunächst einmal darum, die Kompaktheit in der Defensive 
wiederzufinden. Dazu nahm Trainer Cestaric einige Änderungen 
vor und veränderte auch das Spielsystem.
Von Beginn an war zu spüren, dass die Mannschaft um Kapitän 
Christian Roth dieses Mal mit dem nötigen Einsatz bei der Sache 
war. Zweikämpfe wurden frühzeitig angenommen, die 
Aggressivität stimmte, die Spieler waren im Kopf endlich im 
Abstiegskampf angekommen. Der Tabellenletzte verteidigte stark 
und ließ kaum Chancen der Gastgeber zu. Diese bestimmten zwar 
das Spiel, doch TVW-Keeper Maik Eichfeld blieb ungewohnt 
beschäftigungslos und musste in der ersten Hälfte lediglich einmal 
eingreifen. Auf der anderen Seite kamen die Gäste selbst auch nur 
selten vor das gegnerische Tor. Die beste Chance ergab sich für 
Johannes Danner, der mit einem tollen Schuss aus der Distanz 
nur knapp am Tor vorbei zielte. So ging es mit einem torlosen 
Unentschieden in die Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte bot sich den Zuschauern ein ähnliches Bild. 
Der TSV Betzigau machte weiterhin das Spiel, hatte viel mehr 
Ballbesitz, biss sich aber an der Defensive des TVW immer wieder 
die Zähne aus und kam kaum  zwingend vors Tor. Ganz anders 
die Gäste aus Weitnau. Aus der kompakten Defensive heraus, 
ergaben sich nach Ballgewinn einige mehr als gute 
Konterchancen. Doch trotz Überzahl und bester Schussposition 
führte keiner der Angriffe zum ersehnten Führungstreffer.
Insgesamt ein durchaus leistungsgerechtes 0:0, dass die 
Weitnauer aufgrund der riesigen Chancen zum Ende des Spiels 
sogar hätte gewinnen können. Vor allem aber, war es in Sachen 
Einstellung und Einsatz eine 100-prozentige Kehrtwende im 
Vergleich zur Vorwoche. Das sollte für die weiteren Partien Mut 
machen. Der AbstiegsKAMPF hat jetzt erst so richtig begonnen. 
(CA)
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Tabelle 1. Mannsc haft

TV Weitnau – SV Lenzfried 2:8

Desaströser Auftritt gegen einen direkten Konkurrenten!  2:8-Pleite 
gegen Lenzfried

Nach einer katastrophalen Leistung, für die sich die Mannschaft 
noch einmal bei den Fans und Verantwortlichen entschuldigen 
möchte, verlor das Team von Trainer Cestaric auch in dieser Höhe 
vollkommen verdient.  (CA)

TSV Obergünzburg – TV Weitnau 1:0

Das heutige Auswärtsspiel gegen den Aufsiegsaspiranten TSV 
Obergünzburg stand unter keinem guten Stern. Das Hinspiel 
wurde mit 1:4 verloren und man stand unter Zugzwang, etwas 
zählbares aus diesem Spiel zu holen.

Aufgrund personeller Probleme musste die Startelf wiedermal 
geändert werden. Zum Glück wurde durch die A-Jugendlichen 
Abhilfe geleistet. So spielte Felix Berghofer im Sturm und German 
Stöhr auf der rechten Außenbahn.  Die erste Halbzeit gehörte 
eindeutig dem TSV Obergünzburg. Diese erspielten sich immer 
wieder gefährliche Torchancen, konnten jedoch selbst 100% 
Chancen nicht nutzen. So viel der Führungstreffer mit freundlicher 
Unterstützung vom Schiedsrichter. Dieser entschied in der 20. 
Minute auf einen Freistoß, der jedoch keiner war. Der Standard 
wurde scharf in den 16ner getreten. Zuerst konnte unser Torhüter 
Maik Eichfeld noch parieren, lenkte den Ball jedoch zur Mitte hin 
ab. Dort kam ein Spieler aus Obergünzburg frei zum Schuss und 
spielte den Ball durch gefühlte 22 Spielerbeine hindurch.  Der 
TVW konnte in der ersten Halbzeit kaum Akzente setzen und 
somit ging es mit einer verdienten Führung für die Gastgeber in 
die Halbzeitpause. Die ersten 10 Minuten der 2. Halbzeit zeigten 
das gleiche Bild auf, jedoch konnten die Hausherren nichts 
zählbares daraus erzielen.
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Weitnau fand nun besser ins Spiel und übernahm das Kommando. 
Der Ball wurde sauber verschoben und dadurch kam die 
gegnerische Mannschaft ins laufen. So erspielten sich die Weitnauer 
immer wieder gefährliche Torchancen. Wie in der 70 Minute, als 
Sebastian Danner eine Flanke auf Andreas Roth schlug. Dieser kam 
etwas überraschend an den Ball und konnte leider nicht genügend 
Druck hinter seinen Abschluß bringen. Der Gästekeeper konnte 
sicher parieren. Der TSV wurde immer wieder durch Konter 
gefährlich, so wie in der 75 Minute. Christian Roth konnte gleich zwei 
Mal in höchster Not klären, in dem er den gegnerischen Stürmer 
abgrätschte. Das Spiel war eigentlich prädestiniert für ein 
Unentschieden. Die Gegner konnten selbst hochkarätige Chancen 
nicht nutzen und Weitnau wartete auf den „lucky-punch“.  Beinahe 
wäre es soweit gewesen.  In der 85. Minute wurde unser Spieler am 
16ner zu Fall gebracht. Die viel versprechende Standardsituation 
wurde von Sebastian Danner ausgeführt. Sein Schuss landete leider 
in der gegnerischen Mauer. Nur 5 Minuten später wurde sogar ein 
reguläres Tor abgepfiffen, da der gegnerische Abwehrspieler den 
sterbenden Schwan mimte. Somit blieb es leider beim 1:0. CRO 

Aussage des Schiedsrichters während des Spieles: „…wenn ich auf 
beiden Seiten schlecht pfeife, dann gleicht es sich ja aus….“

Andere Ex-BVB-Anhänger suchen gleich nach einer Wohnung in 
München, was sich angesichts der dortigen Mietverhältnisse als 
schwierig erweist. Aber bis zur nächsten Saison bleibt noch ein 
wenig Zeit. Zeit, auch einen geeigneten Ort für das 
Westfalenstadion zu finden, das Stein für Stein in München neu 
aufgebaut werden soll.
Bayern-Stürmer Thomas Müller freut sich schon jetzt, dort 
kommende Saison unter der Regie von Pep Guardiola und Co-
Trainer Jürgen Klopp spielen zu dürfen: "Machen wir uns nichts vor. 
Die Atmosphäre in der Allianz Arena war schon nett, aber die 
Stimmung im Signal Iduna Park ist einfach tausend Mal geiler."
Quelle: www.der-postillon.com

E2 JUGEND

F JUGEND
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Transferwahnsinn: FC Bayern München kauft 
Borussia Dortmund komplett für 550 Millionen 

Während Rummenigge dem einen 
oder anderen BVB-Spieler durch-
aus den Sprung in die Stamm-
mannschaft der Bayern zutraut, hob 
er angesichts des vergrößerten 
Kaders auch die positiven Aspekte 
einer starken Auswechselbank und 
eines verschärften Konkurrenz-
kampfes hervor.

München, Dortmund (dpo) - Es war 
wohl nur eine Frage der Zeit. Anstatt 
sich nur auf einzelne Spieler wie 
Mario Götze und Robert 
Lewandowski zu konzentrieren, hat 
der FC Bayern München nun doch 
gleich ganz Borussia Dortmund 
aufgekauft. 

Vom Würstchenverkäufer bis zum Platzwart – schwarz-gelb wird ab der 
nächsten Saison rot-weiß tragen. Dafür bezahlen die Münchner die 
bisher einmalige Rekordablöse von 550 Millionen Euro. 
Bayern-Vorstand Karl-Heinz Rummenigge kommentierte den Deal 
heute: "Wir haben die Dortmunder seit Jahren beobachtet und die 
haben sich einfach super entwickelt, tolle Strukturen für ihren Erfolg 
geschaffen, sauber gewirtschaftet und auch international sportliche 
Höchstleistungen erbracht. Da war es nur konsequent, dass wir 
zugreifen. So einen Verein kriegst du in Europa kein zweites Mal."

Die im Kaufpreis enthaltenen Fans von Borussia Dortmund hingegen 
fühlen sich verkauft. "Wir Verräter! Wir Judasse, wir! Ausgerechnet 
Bayern! Aber was willst du gegen so eine Ausstiegsklausel im Vertrag 
machen", sagt Fan-Sprecher Thomas Bünnig vom Fanclub Borussia 
forever (künftig "Bayern forever"). Trotzdem schwört er wie viele andere 
Fans seinem neuen Verein, dem FC Bayern München, die Treue: "Für 
mein Team fahre ich zur Not bis an den Arsch der Welt."
Quelle: www.der-postillon.com

Müssen ab 2013/14 rot-weiß tragen: 
BVB-Fans

Zukünftige Spiele:
A Jugend: 05.05.13 15:30 FC Immenstadt 07 – TV Weitnau

11.05.13 15:30 TV Weitnau – TSV Betzigau
B Jugend: 12.05.13 10:30 JFG Illerwinkel 2 – TV Weitnau

15.05.13 19:00 TV Weitnau – JFG Illerursprung
C Jugend: 13.04.13 14:00 TV Weitnau – TSV Dietmannsried 2

20.04.13 10:30 JFG Illerwinkel 2 – TV Weitnau
27.04.13 14:00 TV Weitnau – SSV Wildpoldsried

D Jugend: 04.05.13 14:00 SV Lenzfried – TV Weitnau
11.05.13 14:00 TV Weitnau – TSV Kottern 2
16.05.13 18:30 TV Weitnau – TSV Dietmannsried 2

E1 Jugend: 03.05.13 17:30 TSV Betzigau – TV Weitnau
10.05.13 18:00 TV Weitnau – SV Lenzfried
14.05.13 18:00 TV Weitnau – SV Krugzell

E2 Jugend: 10.05.13 17:00 TV Weitnau 2 – SV Lenzfried 2
14.05.13 17:00 TV Weitnau 2 – SV Krugzell 2
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Die Tabellen unserer Jugendmannschaften
A JUGEND

C JUGEND

B JUGEND

D JUGEND

E1 JUGEND
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